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Die Erzählung von der Hochzeit zu Kana, die im Johannesevangelium (Joh 2, 1-11)
beschrieben wird, ist eine der bekanntesten und bedeutsamsten Episoden im öffentlichen
Leben Jesu. Bei diesem Ereignis vollbringt Jesus sein erstes Wunder, indem er Wasser in Wein
verwandelt. So offenbart er seine Herrlichkeit und stärkt den Glauben seiner Jünger. Doch
dieses Wunder ist weit mehr als nur ein Akt der Güte; es ist reich an Symbolik, theologischer
Bedeutung und praktischen Lektionen für unser tägliches Leben.

Der historische und kulturelle Kontext der Hochzeit zu Kana

Um die volle Bedeutung dieses Ereignisses zu verstehen, ist es wichtig, es in seinem
historischen Kontext zu betrachten. In der jüdischen Kultur des 1. Jahrhunderts waren
Hochzeiten bedeutende gemeinschaftliche Ereignisse, die mehrere Tage dauern konnten. Der
Wein war in diesem Zusammenhang nicht nur ein Getränk, sondern ein Symbol für Freude,
Überfluss und göttlichen Segen. Ein Mangel an Wein bei einer Hochzeit war nicht nur ein
logistisches Problem, sondern eine Quelle der Scham für die Gastgeber – etwas, das Maria,
die Mutter Jesu, mit großer Sensibilität wahrnimmt.

Die Rolle Mariens: Ein Modell der Fürsprache

Maria spielt eine zentrale Rolle in diesem Wunder, und ihr Eingreifen dient als kraftvolles
Beispiel für Vertrauen in die Barmherzigkeit Jesu. Als sie den Mangel an Wein bemerkt, sagt
sie einfach: „Sie haben keinen Wein mehr“ (Joh 2, 3). Diese kurzen Worte sind voller Glauben
und tiefer Gewissheit in die Macht ihres Sohnes. Ihr Rat an die Diener, „Was er euch sagt, das
tut“ (Joh 2, 5), ist eine universelle Einladung, die durch die Jahrhunderte hallt und uns
auffordert, unser ganzes Vertrauen in den Willen Christi zu setzen.

Die Fürsprache Mariens lehrt uns auch, dass Gott unsere Bedürfnisse hört, selbst die
kleinsten, und dass wir durch ihre Vermittlung näher zu ihm gelangen können.

Das Wunder: Ein Zeichen des Neuen Bundes

Die Verwandlung von Wasser in Wein ist weit mehr als ein wunderbarer Akt. Johannes stellt
sie als den „Anfang der Zeichen“ Jesu dar, als Offenbarung seiner göttlichen Identität und
seiner messianischen Mission. Die sechs steinernen Wasserkrüge, die für die rituelle
Reinigung der Juden verwendet wurden, repräsentieren den Alten Bund und seine Praktiken.
Jesus füllt sie mit etwas Neuem und Überlegenen: einem Wein von außergewöhnlicher
Qualität, der die Fülle des Neuen Bundes in ihm symbolisiert.

Diese Handlung erinnert uns daran, dass Jesus nicht nur die Materie verwandelt, sondern



Die Hochzeit zu Kana: Das Wunder, das die Herrlichkeit Christi
offenbarte | 2

Catholicus.eu Europäische Katholiken auf Deutsch | 2

auch unser Leben. Er nimmt das Gewöhnliche – wie Wasser – und macht es außergewöhnlich
– wie Wein –, wenn wir ihm erlauben, in uns zu wirken. Dieses Wunder ist eine Einladung, auf
die Fähigkeit Christi zu vertrauen, unser Leben zu erneuern und es mit Gnade und Überfluss
zu füllen.

Die theologische Bedeutung des Wunders

Das Wunder von Kana weist auch auf die Eucharistie hin, das Sakrament, in dem Christus
seinen Leib und sein Blut unter den Gestalten von Brot und Wein darreicht. So wie der Wein
bei der Hochzeit zu Kana eine Quelle der Freude und Gemeinschaft war, wird der geweihte
Wein in der Messe zum sichtbaren Zeichen unserer Vereinigung mit Christus und
untereinander als Kirche. Darüber hinaus ist diese Passage eine Vorschau auf das
„Hochzeitsmahl des Lammes“ (Offb 19, 9), das himmlische Fest, bei dem die erlöste
Menschheit vollständig mit Gott vereint sein wird.

Geistliche Lektionen für den Alltag

Unsere Bedürfnisse erkennen: Wie die Gastgeber der Hochzeit stehen wir oft vor1.
Momenten des Mangels in unserem Leben: sei es Liebe, Frieden, Hoffnung oder Sinn.
Diese Passage lädt uns ein, unsere Bedürfnisse zu Christus zu bringen, im Vertrauen
darauf, dass er unsere Leere mit seiner Gnade füllen kann.
Auf Maria hören: Mariens Ermahnung, „Was er euch sagt, das tut“, dient als2.
praktischer Leitfaden für unser geistliches Leben. Sie erinnert uns daran, dass der
Gehorsam gegenüber dem Willen Gottes der Weg zu wahrem Glück ist.
Vertrauen in die verwandelnde Kraft Christi: Jesus hilft uns nicht nur in unseren3.
Schwierigkeiten, sondern verwandelt das Gewöhnliche in das Außergewöhnliche. Dies
fordert uns heraus, mit Hoffnung zu leben, in dem Wissen, dass er unsere Prüfungen in
Segen verwandeln kann.
Freude teilen: Der reichliche und hochwertige Wein, den Jesus bereitstellt,4.
symbolisiert die Freude eines Lebens in Gemeinschaft mit ihm. Wir sind aufgerufen,
diese Freude mit anderen zu teilen, insbesondere mit denen, die sie am meisten
brauchen.

Praktische Anwendungen in der heutigen Welt

In einer Welt, die von Stress, Unsicherheit und Sinnlosigkeit geprägt ist, bietet die Hochzeit
zu Kana eine Botschaft der Hoffnung und Erneuerung. Wir können diese Geschichte auf
verschiedene Weise in unser Leben integrieren:
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In unseren Familien: So wie Jesus die Ehe geheiligt hat, indem er dieses Wunder bei
einer Hochzeit vollbrachte, sind wir aufgerufen, familiäre Bindungen zu schätzen und zu
stärken, indem wir Christus in den Mittelpunkt unserer Beziehungen stellen.
In unseren Gemeinschaften: Mariens Sensibilität für die Bedürfnisse anderer
inspiriert uns, aufmerksam auf unsere Mitmenschen zu sein und als Werkzeuge der
Gnade Gottes zu handeln.
In unserer Beziehung zu Gott: Dieses Wunder ermutigt uns, auf Gottes Plan zu
vertrauen, auch wenn wir nicht vollständig verstehen, wie er in unserem Leben wirkt.

Fazit: Kana, eine Einladung zum Glauben

Das Wunder bei der Hochzeit zu Kana markierte nicht nur den Beginn des öffentlichen
Wirkens Jesu, sondern bietet uns auch eine Orientierung für unser geistliches Leben. Es lädt
uns ein, unsere Bedürfnisse zu erkennen, auf die Fürsprache Mariens zu vertrauen und
Christus zu erlauben, unser Leben durch seine Liebe zu verwandeln.

Heute, mehr denn je, ist diese Botschaft relevant. In einer Welt, die nach Hoffnung und
Freude dürstet, erinnert uns das Wunder von Kana daran, dass Christus immer bereit ist,
unser Leben mit dem „neuen Wein“ seiner Gnade zu füllen. Wir müssen nur Mariens Rat
folgen: „Was er euch sagt, das tut.“


